
Wall fabric easy

Beschreibung

Anwendungsbereiche

Druckverfahren

Verarbeitung

Materialeigenschaften

Technische Daten

- selbstklebendes, PVC-freies Polyestergewebe
- matt
-  weiße Rückseite
-  wiederablösbar, rückstandslos entfernbar  
- reißfest, wischfest

- zur Verklebung auf PVC-Messewänden
- für kurzfristige Verklebungen auf Wänden *1

-  nicht geeignet für Verklebungen auf Wandflächen mit Latexanteilen *2   
 
-  einseitig bedruckbar
-  UV-Druck, Solventdruck

-  auf Format schneiden, Print & Cut 
- bei Motiven über 135 cm Breite -> Verklebung mit ca. 10 mm Überlappung

-  UV-Beständigkeit: ca. 2 Jahre
-  Öko-Tex® Standard 100 Zertifikat
-  schwer entflammbar nach B-s1, d0 – DIN EN 13501-1 *3

-  Flächengewicht: 170 g/m2

-  Stärke: ca. 250 µm
-  verfügbare Breiten: 106, 137 cm

Für eventuelle Fehler kann keine Haftung übernommen werden. Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

ohne Fachpersonal schnell, blasen- und knitterfreizu verkleben
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*1  Probeverklebung
Um Haftungsprobleme frühzeitig zu erkennen, empfehlen wir, vorab auf jedem Untergrund eine 
Probeverklebung durchzuführen. Fordern Sie dafür gerne unsere A4-Muster an.

*2 Wandflächen mit Latexanteilen
Latex als Barriere: Latex bildet eine schützende Schicht, die nicht nur wasserabweisend ist, sondern 
auch eine dichte Barriere zwischen der Wand und der Klebeschicht schafft. Dadurch kann der Kleber nicht
in den Untergrund eindringen, was bei Wall fabric easy die Haftung erheblich beeinträchtigen kann. 

Verklebungen mit Segmentierungen
Zu jedem Motiv erhalten Sie eine Abwicklung. Die einzelnen Bahnen sind fortlaufend nummeriert. 
Auf Wunsch schneiden wir die Segmente vor der Auslieferung  mit einer Überlappung von ca. 10 mm zu.

Nachfolgeprodukt von Wall fabric opak

*3 Als Bewertungsmaßstab für das Brandverhalten von Baustoffen auf europäischer Ebene dient das 
Klassifizierungssystem EN 13501. Es legt europaweit einheitliche Anforderungen für den Brandschutz fest.
In  Deutschland  ist  die  ältere,  aber  bis  auf  weiteres  gültige Norm B1 nach DIN 4102 für schwer 
entflammbare Materialien weit verbreitet. Das neuere, seit 2002 auch geltende Klassifizierungssystem 
EN 13501 regelt dies europaweit.    

Druckmuster anfordern


